
Blitzmannschaftsmeisterschaft 2017
Wegen der Bestattung von Schachfreund Peter Stolzenberg am 10.11.2017, verlegt auf den 17.11.2017.
Veranstalter:		  Kölner Schachverband von 1920 e. V.
Ausrichter:		  SC Schachuzipus
Termin:			   Freitag, den 17.11. 2017
Beginn:			   19.00 Uhr
Ort:	 	 	 Gaststätte Zur Post, Adamsstr. 20-22, 51063 Köln
Teilnahmeberechtigung:	 Mannschaften eines Vereins des KSV und Spieler, die für den 	 	
	 	 	 jeweiligen Verein aktiv gemeldet sind.
Teilnehmerbeschränkung:	 Maximal 16 Mannschaften (4 Spieler je Team), bei mehr als 	 	
	 	 	 16 Meldungen entscheidet der Eingang der Anmeldung.
Turnierleitung/
Schiedsrichter:	 	 Franz Meier
Anmeldung:	 	 Jürgen Leistenschneider, Telefon / Mobil: 02234 98 76 912 /
	 	 	 0170 84 74 361 Telefax: 02234 98 76 913,
	 	 	 E-Mail: foehlens@hotmail.com, telefonisch, per Telefax oder 	 	
	 	 	 per E-Mail, sowie vor Ort bis 18.45 Uhr.
Startgeld:			  kein Startgeld
Spielmodus:	 	 Vollrundig. 5 Spieler können je Team gemeldet werden.
	 	 	 Die in der ersten Runde gewählte Rangfolge ist bindend. 	 	 	
	 	 	 Rangfolgeverstösse werden mit Verlust der betroffenen 	 	 	
	 	 	 Partien bestraft. Es gelten die Schachregeln der FIDE.
Bedenkzeit:	 	 5 Minuten pro Spieler

Titel:	 	 	 Der Sieger erhält den Titel KSV-Blitzmannschaftsmeister 
	 	 	 2017 inklusive Urkunde. Die ersten vier Mannschaften qualifizieren sich 	
	 	 	 für den SVM-Blitzmannschaftsmeisterschaft 2017. Die Ehrung findet 		
	 	 	 im Rahmen der KSV Jahreshauptversammlung 2018 statt.
Verpflegung:	 	 Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist untersagt. 	
	 	 	 Kleinere Speisen und Getränke werden zu zivilen Preisen
			   angeboten.
Turnierbedingungen:	 Es gelten die allgemeinen Turnierbedingungen des Deutschen 
			   Schachbundes, nachzulesen unter www.schachbund.de.
Haftung:	 	 	 Veranstalter und Ausrichter übernehmen keine Haftung bei 
			   Verletzungen, Beschädigungen und Verlusten jeder Art
Vorbehalte:		  Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen am 			
	 	 	 Turnierablauf vor.
Proteste:	 	 	 Proteste sind in achtfacher Ausfertigung an den Spielaus-
			   schussvorsitzenden Andreas Decker, Mülheimer Freiheit 76, 
			   51063 Köln zu senden. Grundlage für Proteste ist  			 
			   §9 der Bundesturnierordnung NRW.
Protestfrist: 		  10 Tage
Protestgebühr: 		  100,00 Euro

Platzierungsrichtlinien:	
Bei Punktgleichheit entscheiden die Brettpunkte gefolgt von der Sonneborn-Berger Wertung. 
Ausnahmen: zur Ermittlung des Titelträgers werden bei Punktgleichheit von zwei Mannschaften zwei wei-
tere Partien gespielt (unter Auslosung der Farbverteilung). Besteht auch dann noch Punktgleichheit, wird 
solange weitergespielt (jeweils eine Partie), bis ein Sieger ermittelt ist. Bei mehr als zwei Mannschaften 
spielen die gleichplatzierten Mannschaften ein Rundenturnier, besteht auch dann noch Punktgleichheit, 
wird solange weitergespielt (jeweils eine Partie), bis der Sieger ermittelt ist.


